
Im Jahre 2002 wurde der Verein Initia-
tive Gesundheitstelematik Deutschland
(IGD) e.V. in die Deutsche Gesellschaft
für Gesundheitstelematik (DGG) e.V.
umbenannt, deren Vorsitzender er bis
Ende 2007 war. In dieser Funktion lei-
tete er auch von 2004
bis 2006 das Steue-
rungskomitee der TE-
LEMED, das Nationale
Forum für Gesund-
heitstelematik und Te-
lemedizin. Dass die TE-
LEMED eine so positive
Entwicklung genom-
men hat und jetzt im
Rahmen einer TELE-
MED Organisationsge-
sellschaft fortgeführt werden kann,
ist auch das Verdienst von Prof. Gerson-
de. Neben seinem Engagement für
die Gesundheitstelematik war Prof.
Gersonde u.a. 2005 Gründungsmitglied
der Gemeinschaft Deutscher Kryoban-
ken (GDK) e.V. und Mitglied internatio-
naler Gesellschaften.

Als Anerkennung seiner Verdienste
um unsere Fachgesellschaft und die
Profilierung der Gesundheitstelematik
in Deutschland wurde er 2008 zum
Ehrenvorsitzenden der Deutschen Ge-
sellschaft für Gesundheitstelematik
(DGG) e.V. ernannt. Viel zu früh verlie-
ren wir einen der engagiertesten Ver-
treter unseres Fachgebiets. Wir werden
seinen Rat, sein konstruktives Heran-
gehen an Probleme und seine Fähig-
keit zur Konsensbildung, selbst in kri-
tischen Situationen, sehr vermissen.

it großer Betroffenheit haben
wir zur Kenntnis genommen,
dass unser langjähriger Vor-

sitzender und Ehrenvorsitzender, Prof.
em. Dr. med. Klaus Gersonde, am 9. Ja-
nuar 2010 nach langer schwerer Krank-
heit und dennoch unerwartet im Alter
von 75 Jahren in Aachen verstorben ist.

Klaus Gersonde wurde am 20. Mai
1934 in Groß Gansen/Stolp (Pommern)
geboren. 1955 begann er an der Chris-
tian-Albrechts-Universität zu Kiel
das Studium der Medizin und Chemie,

war wissen-
schaftlicher
Assistent am
Institut für
Physiologi-
sche Chemie
und Physiko-
chemie der
Christian-Al-
brechts-Uni-
versität und
promovierte

dort 1963 bei Professor Hans Netter
zum Dr. med. über „Magnetische und
optische Untersuchungen einer rever-
siblen Myoglobin-Denaturierung“. Für
seine Dissertation erhielt er den For-
schungspreis der Universität.

1973 folgte er einem Ruf an die Me-
dizinische Fakultät der RWTH Aachen
als Professor für Biochemie und Bio-
physik. 1987 wurde Klaus Gersonde
auf den neu eingerichteten Lehrstuhl
für Medizintechnik an der Medizini-
schen Fakultät der Universität des
Saarlandes berufen und übernahm
gleichzeitig die Leitung der Hauptab-
teilung Medizintechnik des Fraunho-
fer-Instituts für Zerstörungsfreie Prüf-
verfahren (IZFP) in St. Ingbert, aus der
dann im Jahre 1992 das Fraunhofer-

Institut für Biomedizinische Technik
(IBMT) als selbstständige Einrichtung
hervorging.

Prof. Gersonde führte das IBMT
über 13 Jahre, gründete Zweigstellen
im In- und Ausland und stellte das In-
stitut auf ein breites wissenschaftlich-
technisches Fundament. Im April 2001
übergab er die Leitung des Instituts an
Prof. Dr. Günter Fuhr, blieb aber auch
danach im IBMT aktiv. So betreute er
unter anderem Außenstellen in den
USA und in China und war zudem
weiterhin in zahlreichen universitären
Kommissionen und nationalen For-
schungsorganisationen engagiert.

Prof. Gersonde gilt als Begründer
unzähliger Kooperationsprojekte von
Wissenschaft und Wirtschaft nicht nur
im Saarland. Sein besonderes Anliegen
war die Förderung moderner Techno-
logien im Gesundheitswesen zur
Verbesserung der medizinischen Dia-
gnostik und Therapie sowie zur ein-
richtungs- und sektorenübergreifenden
Zusammenarbeit der Gesundheitsein-
richtungen. So hatte er zusammen mit
anderen engagierten Personen und In-
stitutionen – resultierend aus einem
Projektantrag von ca. 180 Firmen zum
Thema „Patientenorientierte Telema-
tikdienste für das Gesundheitswesen“
– im Frühjahr 1998 den Verein Initiati-
ve Gesundheitstelematik Deutschland
(IGD) e.V. gegründet und wurde zu des-
sen Gründungspräsident gewählt. Die
IGD hatte u.a. wesentlichen Anteil an
der Gründung und Arbeit des Aktions-
forums Telematik im Gesundheitswe-
sen (ATG) der Gesellschaft für Versiche-
rungswirtschaft und -gestaltung (GVG),
in dem die Eckpunkte der Telematik-
infrastruktur für das deutsche Gesund-
heitswesen erarbeitet wurden.

DGG TRAUERT UM EHRENVORSITZENDEN
Mit dem Tod von Prof. Dr. Klaus Gersonde hat die Deutsche Gesellschaft für Gesundheitstelematik
eine engagierte Führungspersönlichkeit verloren.
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